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KommR Rudolf Wunsch (l.) konnte zahlreiche interessierte Besucher 
bei der Informationsveranstaltung der Wirtschaftskammer Zwettl zum 
Thema Energiesparmaßnahmen begrüßen. 2. v. l. Ing. Jürgen Schlögl, 
3. v. l. Christian Mock, 2. v. r. Dir. Mag. Gerhard Preiß, (r.) 
Ing. Othmar Schlager.
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Energieeffizienz für Unternehmen

Am 12. Jänner fand auf Einla-
dung der Wirtschaftskam-

mer und der Raiffeisenbank 
Region Waldviertel Mitte in der 
Bezirksstelle Zwettl die Veran-
staltung „Energieeffizienz für 
Unternehmen“ statt. Bezirks-
stellenobmann KommR Rudolf 
Wunsch und Dir. Mag. Gerhard 
Preiss begrüßten die zahlreich 
erschienenen Teilnehmer und 
betonten, dass in den nächsten 
zwei Jahrzehnten die bevorste-
hende Energiewende für uns 
alle dramatische Änderungen 
mit sich bringen wird und jeder 
seinen eigenen Beitrag leisten 
wird müssen.

Für Ing. Othmar Schlager 
von der Energieagentur der 
Regionen bedarf es dazu drei-
erlei: Energieeffizienz (v. a. 
Energiesparmaßnahmen und 
Energiebuchhaltung), Ökoener-
gieproduktion sowie Ökoener-
giebeschaffung. Durch konse-
quente Energiebuch haltung und 
Nutzerschulungen ist bereits ein 
Einsparungspotenzial von zehn 
bis dreißig Prozent möglich, was 
durch investive Maßnahmen 
wesentlich erhöht werden kann. 

Die Energieagentur der Re-
gionen (www.energieagentur.
co.at) bietet zahlreiche Leis-
tungen für Betriebe an – von 

Energieausweisen über Ener-
gieberatungen bis hin zu Con-
tracting-Projekten.

Ing. Jürgen Schlögl von der 
Abteilung Umwelt, Technik, In-
nvovation informierte, dass die 
WKNÖ in diesem Zusammen-
hang ihren Mitgliedsbetrieben 
bestens geförderte Beratungs-
modelle anbietet. Im Rahmen 
der sog. „Ökologischen Be-
triebsberatung“ werden Kurz-
beratungen (8 Stunden) zu 100 
Prozent sowie Schwerpunktbe-
ratungen (bis zu 20 Stunden) 
zu 75 Prozent gefördert (Infos 
unter: 02742/851/16 9 10, uns.
oeko@wknoe.at).

Christian Mock vom Förder-
consulting der Raiffeisenlan-
desbank NÖ-Wien berichtete 
abschließend, dass betriebliche 
Investitionen im Umweltbereich 
bestens von Bund und Land ge-
meinsam mit der EU gefördert 
werden, und informierte die 
interessierten Teilnehmer über 
die dafür notwendigen Schritte 
und das Beratungsangebot des 
Bankensektors sowie der Wirt-
schaftkammer.

Zum Abschluss lud die Raiff-
eisenbank Region Waldviertel 
Mitte alle Veranstaltungsteil-
nehmer noch zu einem kleinen 
Imbiss ein.
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Firmengruppe KASTNER – 
Jahresrückblick 2009

Kontinuität, eine gesunde 
Entwicklung und eine hohe 

Kundenorientierung, das sind 
seit Jahrzehnten die Zutaten für 
das Erfolgsrezept der Firmen-
gruppe KASTNER.

Das in Zwettl beheimatete 
Großhandelshaus, unter der 
Geschäftsleitung von Chris-
tof Kastner, Mag. Herwig 
Gruber und Andreas Blau-
ensteiner, kann mit erfreuli-
chen Meldungen aufwarten:
Rund 700 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an 6 Abholmarkt- 
und Großhandels-Standorten 
erwirtschafteten 2009 einen 
Umsatz von rd. € 152 Mio. und 
erreichten damit knapp den Vor-
jahresumsatz. Zahlreiche, 2009 
realisierte Projekte zeugen von 
der Innovationskraft des Zwett-
ler Großhandelsunternehmens. 
So konnten mit einer Investiti-

onssumme von € 1,3 Mio. 1500 
m² alte Bürofläche auf hochmo-
derne, dem Niedrigenergiestan-
dard entsprechende Büros und 
Aufenthaltsräume umgebaut 
werden. Außerdem wurde die 
KASTNER-Akademie, sie steht 
für fundierte Fachausbildung, 
Persönlichkeitstraining und 
Team entwicklung, ins Leben ge-
rufen.

Auch die IFS-Logistic-Zer-
tifizierung, die KASTNER für 
Zwettl bereits 2008 erhielt,  
konnte für weitere Standorte 
vorangetrieben werden und 
die „Kreativ-Abteilung“ Ko-
pypoint Kastner erhielt für 
hervorragende Gestaltung des 
Kunden events „KASTNER 
rednight“ in der Kategorie 
Messe/Event/Roadshow 2009 
den Werbehahn der NÖ Wirt-
schaftskammer.

Die Geschäftsleiter der Firmengruppe KASTNER, v. l. Mag. Herwig 
Gruber, Christof Kastner und Andreas Blauensteiner, wollen auch 
2010 stark am Ausbau der Vision „Einer für Alles“ – KASTNER als 
Multifachgroßhändler“ arbeiten.

Raumordnungsprogramm Langschlag: 
Änderung

Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Langschlag beabsich-

tigt das örtliche Raumordnungs-
programm auf Grund des § 22 
Abs. 1 des NÖ Raumordnungs-
gesetzes 1976 abzuändern. Der 

Entwurf liegt bis 20. Februar 
2010 im Gemeindeamt zur all-
gemeinen Einsichtnahme auf. 
Jedermann ist berechtigt, dazu 
innerhalb der Auflegungspflicht 
schriftlich Stellung zu nehmen.

Sicherheitsprävention für Unternehmen

Die Junge Wirtschaft des Be-
zirkes Zwettl lädt alle Un-

ternehmerInnen am Dienstag, 
dem 9. Februar, um 19.30 Uhr 
zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema „Sicherheits-
prävention für Unternehmer“ 
in die Bezirksstelle der WK 
Zwettl, Gartenstr. 32, ein. Karl 
Zederbauer vom kriminalpoli-
zeilichen Beratungsdienst gibt 
Sicherheitstipps für Unterneh-
men, Franz Krammer von der 
Donauversicherung referiert 
über Sicherheit aus der Sicht des 
Versicherers.

Österreichische Geschäfte 
sind täglich Ziel von Laden-

diebstählen, Einbrüchen oder 
Überfällen. Oft wird ihnen die 
„Arbeit“ von den Geschäftsbe-
treibern zu leicht gemacht.

Mit einem geschulten, auf-
merksamen Verkaufsperso-
nal, einfachen Verhaltens-
maßnahmen und sinnvoll 
eingesetzter Sicherheitstech-
nik kann den Ganoven das 
Handwerk gelegt werden.
Im Anschluss lädt die Donau-
versicherung zum Buffet. 

Aus organisatorischen Grün-
den ersuchen wir um An-
meldung bis 5. Februar unter 
02822/54 1 41/0, oder per E-
Mail an zwettl@wknoe.at


